
 

Liestal, 26. März 2026 

 

Nationalrat stimmt der Motion «Kein Verzicht auf die Nutzung der 
Wasserkraft am Doubs» zu   

Die vom Walliser Nationalrat Benjamin Roduit eingereichte Motion beauftragt den Bun-
desrat, sich im Rahmen seiner Möglichkeiten für die Wasserkraftnutzung am Doubs 
einzusetzen. Auslöser für die Motion war 2024 der Entscheid des Kantons Jura, die 
Schwelle «Bellefontaine» aus dem kantonalen Richtplan zu entfernen. Die Motion zielt 
übergeordnet darauf ab, dass auch die anderen Kantone die Nutzung ihrer noch beste-
henden Wasserkraftpotenziale ernsthaft prüfen. Der Nationalrat hat der Motion mit 116 
zu 71 Stimmen stattgegeben.  

Die damalige Entscheidung des Kantons Jura basierte auf einer extern erarbeiteten Studie, 
welche die Entfernung der Schwelle aus dem Richtplan rechtfertigte. Eine unabhängige Ex-
perteneinschätzung zeigte jedoch auf, dass die Studie eine geringe Objektivität und methodi-
sche Mängel aufwies.  

Das Beispiel «Bellefontaine» im Kanton Jura ist kein Einzelfall, wie die jüngste Einigung im 
«Grimsel-Dialog» zeigt. Auch der Kanton Bern plant, sein noch bestehendes Wasserkraft-
Potenzial für die Realisierung der drei grossen Speicherprojekte «Trift», «Vergrösserung 
Grimselsee» und «Vergrösserung Oberaarsee» zu opfern. Und die offizielle Kommunikation 
weiterer Kantone lässt darauf schliessen, dass das noch vorhandene Wasserkraftpotenzial 
nicht mit der erforderlichen Konsequenz erschlossen wird.  

Die Motion wird nun in der Kommission des Ständerats behandelt.  

 

Links:  

- Motion 24.3228 «Kein Verzicht auf die Nutzung der Wasserkraft am Doubs» 

- «Le sort du seuil de Bellefontaine est scellé», Medienmitteilung des Kantons Jura 
vom 15.02.2024  

- «Prise de position sur le communiqué de presse du canton du Jura du 15.02.2024 
concernant le seuil de Bellefontaine», Medienmitteilung Swiss Small Hydro vom 
23.02.2024  

- «Grimsel-Dialog» gefährdet die Erreichung der Wasserkraftziele im Stromgesetz,  
Medienmitteilung von Swiss Small Hydro vom 29.01.2026 

 

Kontakte:  

- Benjamin Roduit, Nationalrat und Präsident Swiss Small Hydro,  
Tel: +41 (0)79 607 79 56, benjamin.roduit@swissmallhydro.ch  

- Geschäftsstelle Swiss Small Hydro: Martin Bölli,  
Tel: +41 (0) 79 373 70 47, martin.boelli@swissmallhydro.ch   

 

https://swissmallhydro.ch/de/verband/  
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Bluesky:  https://bsky.app/profile/swisssmallhydro.bsky.social  

Linkedin: https://ch.linkedin.com/company/swiss-small-hydro---swiss-small-hydropower-
association  

 

Über Swiss Small Hydro 
Swiss Small Hydro wurde 1982 gegründet und ist damit einer der ältesten Fachverbände der 
erneuerbaren Energien. Der Verband betreibt die Infostelle Kleinwasserkraft, die Rat su-
chende Interessierte bei allen Fragen rund um die Kleinwasserkraft unterstützt. Die Ver-
bandszeitschrift „Kleinwasserkraft / Petite Hydro“ erscheint dreimal jährlich. Swiss Small 
Hydro führt auch Tagungen und Exkursionen durch. 
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